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Optimale digital unterstützte, hausärztliche Versorgung 
von Patienten in Langzeit-Opiodbehandlung bei 
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Forschungsbereich 
Versorgungsforschung – neue Versorgungsform 
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Clusterrandomisierte prospektive Interventionsstudie 

Projektbeschreibung 

Ziel des Projektes ist die Konzipierung und Implementierung 
eines digitalen Unterstützungssystems für Hausärzt:innen. 
Unter Einbindung dieser soll ein nutzerfreundliches Tool 
entstehen, das sich in den Versorgungsalltag integrieren 
lässt und unter Einsatz von Algorithmen die 
Patientenversorgung leitliniengerecht unterstützt. 
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